
Interview mit Frau Mag. Ruth Sacher, Volkshilfe NÖ 
(Bereichsleiterin Arbeit und Integration) 

Wie viele Mitarbeiter sind im Sozialmarkt Wiener Neustadt beschäftigt? 

Der Mitarbeiterstand schwankt bei uns immer zwischen zwanzig und dreißig 

ehrenamtlichen Helfern. Wir haben aber auch drei fest angestellte Mitarbeiter. 

Von welchen Unternehmen werden Sie beliefert? 

Große Supermarktketten zählen zu unseren Lieferanten, außerdem Bäckereien und einige 

Bauern. Diese schenken uns auch abgelaufene oder leicht beschädigte, aber auf jeden Fall 

noch genießbare Waren.  

Wie hoch liegt der Verkaufspreis für die Kunden? 

Der wird immer um mindestens zwei Drittel verringert, liegt also bei maximal einem Drittel 

des ursprünglichen Verkaufspreises. 

Wie kommen Ihre Kunden zu Ihnen? 

Die meisten unserer Kund:innen finden uns über das Internet oder Plakate, es gibt aber 

auch welche, die uns über die Gemeinde kontaktieren. 

Wie hoch darf das Einkommen sein, damit man hier einkaufen kann? 

Die Einkommensgrenzen werden vom Staat festgelegt. Im Moment liegen diese bei maximal 

1370 Euro pro Person, und für jedes weitere Kind im Familienverband werden 400 Euro 

dazugerechnet.  

Was kann man hier alles kaufen? 

Im Sozialmarkt wird eigentlich alles verkauft, was man im Alltag braucht. Die größte 

Auswahl bieten wir bei den Lebensmitteln, danach kommt Kosmetik, und ein geringeres 

Sortiment haben wir bei Kleidung. Das variiert aber auch immer wieder, weil uns unsere 

Lieferanten nicht immer regelmäßige Waren spenden.  

Braucht man einen Ausweis, um hier einkaufen zu dürfen? 

Ja, wenn man das erste Mal einkaufen kommt, muss das eigene Einkommen nachgewiesen 

werden und dann erhält man ein „Einkaufsticket”, welches man fortan bei jedem Einkauf an 

der Kassa vorweisen muss. 

Wie viele Personen besuchen den Markt? 

Die Kundenfrequenz schwank sehr stark, aber täglich kommen ca. 50 bis 100 Personen zum 

Einkaufen in den Sozialmarkt. Man darf hier auch nur dreimal pro Woche einkaufen. 

Unterhält die Volkshilfe mehrere Sozialmärkte? 

Ja, es gibt einen in Wiener Neustadt und einen in Schwechat. Jener in Schwechat war der 

erste, der in Wiener Neustadt ist jedoch der größere. 


